
 
 

 

ORGANISATORISCHES 
 

Tagungsleitung 
Dr. Erika Straubinger-Keuser, 

Hauptabteilung XI - Kirche und Gesellschaft, 

Fachbereich Theologie und Spiritualität 

ReferentIn 
Dr. Gotthard Fuchs, Wiesbaden,  

Dr. Erika Straubinger-Keuser 
 

Termin: 01. – 02. Juli 2022 
Beginn: Freitag,  13:00 Uhr 

 Ende:   Samstag,  16:15 Uhr 
 

Tagungsort: 
Tagungszentrum Hohenheim 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

Paracelsusstr. 9, 70599 Stuttgart 

Telefon: 0711 451034 600 
 
 

Tagungskosten: 
Kursgebühr und Verpflegung  

- mit Übernachtung 195 € (EZ) 170 € (DZ) 

- im Falle coronabedingt notwendiger Reduzierung der 

. Personenzahl  215 € (EZ) 195 € (DZ) 

 

Veranstalter und Anmeldung über: 

Fachbereich 

Theologie und Spiritualität 
HA XI - Kirche und Gesellschaft 

Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 

Telefon: 0711 9791-1140 
E-Mail: theologie@bo.drs.de 
https://kirche-und-gesellschaft.drs.de/theologiespiritualitaet.html 

 

Anmeldeschluss: 16. Mai 2022 
 

Die Tagung findet in Kooperation mit der Katholischen 

Erwachsenenbildung der Diözese statt. 

 

 
Bei Rücktritt nach verbindlicher Anmeldung fallen Ausfallgebühren an. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Glauben, Erfahren und Denken im Einklang 

 
 
 

STUDIENTAGUNG 
 

Demut und Widerstand -  
Haltung zeigen in unruhigen Zeiten 

 
01. – 02. Juli 2022 

 
      Akademie Stuttgart-Hohenheim
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STUDIENTAGUNG 
 

 

Demut und Widerstand -  
Haltung zeigen in unruhigen Zeiten 
 
Demokratie ist angesichts erstarkender 
populistischer Bewegungen keineswegs mehr 
selbstverständlich. Neu muss gelernt werden, 
wie individuelle und soziale Freiheit 
zusammengehören. Es braucht intellektuell 
und spirituell überzeugte und überzeugende 
Menschen, die sich unbestechlich auch 
einmischen können und Verantwortung über-
nehmen. Widerstandskraft aus Vernunft und 
Glauben ist nötiger denn je. Und dazu  
gehört das Wissen um die eigenen Mög-
lichkeiten und Grenzen. Allerdings wurde 
Demut im Christentum allzu oft als Selbst-
erniedrigung (miss-)verstanden und als Herr-
schaftsinstrument benutzt; dabei ist doch 
Geerdetsein gemeint, mit höchst ökologischen 
Konsequenzen. Authentische Mystik macht 
entschlossen und widerständig. Nicht zuletzt 
setzt gerade der biblische Monotheismus solch 
befreiende Kräfte frei: Prophetinnen und 
Propheten, Märtyrer und Märtyrerinnen, 
Ordensleute und eben Mystikerinnen und 
Mystiker - so könnte man die historische  Linie 
entschiedener Christenmenschen bis in die 
Gegenwart ziehen. Welche Bedeutung hat ihr 
Zeugnis heute? Wie politisch darf oder muss 
der christliche Glaube sein? Wie kann Mystik 
heute zur Kraftquelle und Orientierungshilfe 
werden - in einer bedrohten Welt, in prekären 
Lebensverhältnissen und fragilen Biographien? 

Texte aus Mystik und Tradition bilden die 
Basis für das gemeinsame Bedenken solcher 
Fragen. 
 

          THEMENSCHWERPUNKTE 
 

 

Freitag 1. Juli 2022 
 
 

Beginn der Tagung: 13:00 Uhr 
 

• Renaissance der Demut? 

Eloge und Kritik 
 
 

• Die 12 Stufen der Demut - Die Benediktsregel  
als Dokument europäischer Spiritualität 
 

• „jeder achte den anderen höher als sich selbst“(Phil 2,3)  
Die Jesus-Revolution und das Neue Testament 

 
 

• Sublimierte Gewalt? 

Bernhard von Clairvaux und die Kreuzzüge 
 

• Demut - das Gesicht Gottes 

Franz und Klara von Assisi   
                                                                                

Abendangebot 
 

Samstag 2. Juli 2022 
 

• Selbsterkenntnis, Wahrheit und Freiheit  

Teresa von Avila 
 

• Die Frau, die knien lernte  

Etty Hillesum 
 

• Reinheit und Versöhnungsarbeit  

Das Ringen Dag Hammarskjölds 
 

• Selbsteinsatz bis zum Letzten 

Oscar Romero und das Martyrium 
 

• Mit den Armen unterwegs 

Die Gemeinschaft Sant`Egidio und Papst Franziskus 
 

• Geerdetsein 

Demut als ökologische Basistugend 
 

Abschlussgottesdienst 
 

16:15  Ende der Tagung  

        Bild: Motiv aus der Autobahnkirche Himmelkron 
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